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, viel. DankfiirIhrSchreibenzudendeutsch-polnischenBeziehungenanBundes~ste:
Wesbelle. Ihr Schi-eibenist imAuswärtigenAmt sorgftUtiggelesenund IhreMeinung

zur tenntnis genommenworden.BitteverstehenSie,dassMinisterWesterwellenicht
jedel Schreibenselbstbeantwortenkann.Er hat mich gebeten,Thnenzu antworten.

Deutseh-polDiseheBeziehuDgen
Ihr Schreibenvom 15.11.09
E08 - 321.00/4 POL (bittebei AOtWonangel)en)

Berlin, 17.Dezember20

eehrte Frau Wittuhn,

Die

t
Olitikder BundesregierunggegenüberPolenwird von folgendenGrundsätzen

gel et: DieAussöbn\Ulgmit allen europäischenVölkernvor demHintergrundder
deu ' ehenVerantwortungfUrdenZweitenWeltkriegist die Grundlagedes Aufbauseine

getinsamen Europa.In diesemRahmennimmt die zukunftsgerichteteZusammenarbei. IchenDeutschlandund PoleneinenzentralenPlatz ein. Dabei ist der offeneund

'au~nsvoneDialogZUden schwierigenKapitelnunserergemeinsamenVergangenhe:'

ussetzungfiirein besseresVerständnisund fl1rfteundschaftlicheBeziehungen.Die

og erfolgtim Gei~teder Versöhnungund in gegenseitigemRespektvor den Opfern.

cbzeitighabenalle Bundesregierungendas schwereSchicksalwieauch die Leis'
ertriebenenbei der Integration\UlddemWiederaWbauderBundesrepublik

D chlandin derNachkriegszeitanerkanntund geWUrdigt.Die'gesellschaftlichewie,

hi , rischeAufarbeitungdieserErfahrungenWldLeistungenisteinewichtigeAufgabe.
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